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Dieser Preis, dessen Preisgeld in diesem Jahr auf
20000 E erhçht wurde, ist einer der angesehensten
Preise f�r junge deutsche Wissenschaftler und wird
j�hrlich von der Deutschen Forschungsgemein-
schaft und dem Bundesministerium f�r Bildung
und Forschung verliehen. Mit ihm soll die wissen-
schaftliche Laufbahn der Empf�nger unterst�tzt
werden. Zu den neun Preistr�gern 2013 z�hlen
Volker Presser (Universit�t des Saarlandes und
Leibniz-Institut f�r neue Materialien)[1] und Nuno
Maulide (Max-Plack-Institut f�r Kohlenforschung,
M�lheim). Letzterer wurde in dieser Rubrik vor-
gestellt, als er den Bayer Early Excellence in Sci-
ence Award erhalten hatte,[2a] und zu seinen neuen
Verçffentlichungen gehçren eine in ChemCatChem
�ber diastereodivergente Prozesse bei palladium-
katalysierten Reaktionen[2b] und eine in der Ange-
wandten Chemie �ber palladiumkatalysierte Sub-
stitutionsreaktionen.[3c]

Karl-Ziegler-Gastprofessur f�r
Dieter Enders

Dieter Enders (RWTH Aachen) war 2013 Karl-
Ziegler-Gastprofessor am Max-Planck-Institut f�r
Kohlenforschung, M�lheim. Diese Gastprofessur
wurde 1978 zum Ged�chtnis an den Nobelpreis-
tr�ger von 1936 und fr�heren Direktor des Instituts
eingerichtet. Enders studierte an der Universit�t
Gießen und promovierte dort 1974 bei Dieter
Seebach. Nach einem Postdoktorat bei E. J. Corey
an der Harvard University (1974–1975) kehrte er
als Assistent und danach Dozent an die Universit�t
Gießen zur�ck. 1980 wurde er Professor f�r orga-
nische Chemie an der Universit�t Bonn, und 1985
wechselte er als Professor f�r organische Chemie
und Direktor an die RWTH Aachen. Enders und
seine Forschungsgruppe interessieren sich f�r die
Entwicklung neuer selektiver Methoden in der
asymmetrischen Synthese und deren Anwendung
zur Synthese von Naturstoffen und bioaktiven
Verbindungen. In der Angewandten Chemie hat er
k�rzlich �ber die Synthese polyfunktionalisierter
Cyclohexene mithilfe einer verzweigten Domino-
reaktion berichtet[3a] und in Chemistry—A Euro-
pean Journal �ber asymmetrische organokatalyti-
sche Michael/Henry-Dominoreaktionen.[3b]

EurJIC Young Investigator Prize f�r
Kallol Ray

Kallol Ray (Humboldt-Universit�t zu Berlin)
erh�lt den EurJIC Young Investigator Prize, der

vom European Journal of Inorganic Chemistry –
dieses Jahr in Kooperation mit der Wçhler-Verei-
nigung der Gesellschaft Deutscher Chemiker – an
einen Nachwuchswissenschaftler f�r eine vor
kurzem verçffentlichte herausragende Arbeit ver-
liehen wird. Das European Journal of Inorganic
Chemistry wird von ChemPubSoc Europe heraus-
gegeben, und der Preis wird unter der Schirm-
herrschaft von 16 europ�ischen chemischen Ge-
sellschaften verliehen. Ray studierte an der Uni-
versit�t Kalkutta und am Indian Institute of Tech-
nology und promovierte 2005 bei Karl Wieghart
mit Arbeiten, die er an der Ruhr-Universit�t
Bochum und am Max-Planck-Institut f�r Bioanor-
ganische Chemie (heute: Max-Planck-Institut f�r
chemische Energiekonversion), M�lheim, durch-
gef�hrt hatte. Nach Postdoktoraten an diesem MPI
(2005–2006) und bei Lawrence Que, Jr. an der
University of Minnesota (2006–2008) ging er als
Gruppenleiter innerhalb des Uni-Cat Cluster of
Excellence an die Humboldt-Universit�t zu Berlin.
Zu seinen Forschungsthemen z�hlen die bioanor-
ganische Chemie, die bioinspirierte Katalyse, die
Organometallchemie sowie hochvalente Metall-
oxo- und -imidokomplexe. Seine Arbeit �ber einen
CuNi-bis(m-oxo)-Kern mit nucleophilen Oxogrup-
pen wurde auf dem Titelbild der Angewandten
Chemie vorgestellt,[4a] und k�rzlich erschien von
ihm im European Journal of Inorganic Chemistry
ein Microreview �ber terminale Oxo- und Imido-
�bergangsmetall-Komplexe.[4b]
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